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Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2021/2022 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

430 Mittwoch, 1. Dezember 2021 Donnerstag, 18. November 2021 

431 Freitag, 14. Januar 2022 Freitag, 31. Dezember 2021 

432 Dienstag, 1. März 2022 Freitag, 18. Februar 2022 

433 Donnerstag, 31. März 2022 Freitag, 18. März 2022 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag  Jassen, 13.30 — 17.00 Uhr 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen 

November 

Mo 1. 
Eucharistiefeier Allerheiligen, 9.00 Uhr,  
Pfarrkirche 

Pfarrei 

Mo 1. Totengedenkfeier, 14.00 Uhr, Pfarrkirche Pfarrei / Liturgiegruppe 

Do 4. Rätselabend Turnerinnen 

Sa 6. Kirchgemeindeversammlung, 20.00 Uhr Kirchgemeinde 

Mo 8. Kommissions-Übung Feuerwehr ZUF 

Mi 10. Räbeliechtli schnitzen mit Umzug Frauengemeinschaft 

Fr 12. Monatsübung ABCDE Schema, 20.00 Uhr, Samariterverein 

Fr 12. 
Absenden Herbstschiessen, 20.00 Uhr, 
Schützenhaus 

Wehrverein 

Fr/Sa 12./13. Jahreskonzert Jodlerklub Alpenblick 

Mi/Sa 17./20. Weihnachtsbasteln für Kinder Frauengemeinschaft 

Do 18. Datenkonferenz Gemeinde 

Fr 19. Atemschutz-Übung Feuerwehr ZUF 

Sa 20. 
Christkönigssonntag / Ministrantenaufn. / 
Dankgottesdienst, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 

Pfarrei 

Do 25. Wiehnachtsmärit Huttwil Fgg Turnerinnen 

Do 25. 111. Generalversammlung Frauengemeinschaft 

Fr 26. Chlaushöck Samariterverein 

Fr 26. Maschinisten-Übung Feuerwehr ZUF 

So 28. 
1. Advent-Gottesdienst, 9.00 Uhr, 
Pfarrkirche 

Pfarrei 

Liebe Leserinnen und Leser 

Die Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders erfolgt aufgrund der aktuellen Situ-

ation ohne Gewähr. Viele Termine und Veranstaltungen werden abgesagt oder ver-

schoben. Wir bitten Sie deshalb sich vorher zu informieren, ob die Veranstaltungen 

wirklich stattfinden. 

Informationen erhalten Sie vom Veranstalter selbst, oder im Internet. 
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Veranstaltungen | Gemeindenachrichten 

Di 30. Jassen, 13.15 Uhr, Pfarrsaal  Frauengemeinschaft 

Nov./ Dez.  Vereinsmeisterschaft 2. Teil Turner 

Nov./ Dez.  Chlaushöck Musikgesellschaft 

Geschätzte Ein-

wohnerInnen der 

Gemeinde Uf-

husen 

Bei meinem letz-

ten Vorwort hat-

ten wir den Sommer noch vor uns. Wie 

schnell doch die Zeit vorangeschritten 

ist, und schon steht wieder der Gedenk-

tag an unsere lieben Verstorbenen vor 

der Tür. Ich wünsche allen, die den Ab-

schied eines Familienmitgliedes zu be-

klagen haben, viel Kraft und gute Ge-

sundheit. 

Womit habe ich mich in der kurzen Zeit 

beschäftigt: Altersleitbild, Auswirkungen 

der Pandemie und dessen Folgen, die 

Budgetplanung innerhalb der verschie-

denen sozialen Einrichtungen unserer 

Region, diverse Vernehmlassungen im 

Sozialbereich, Strukturen der Alters- und 

Pflegeheime usw.  

Vor noch nicht langer Zeit hatten alle 

Alters – und Pflegeheime in unserer Re-

gion längere Wartelisten. Da leider diver-

se Heime auch von der Pandemie heim-

gesucht wurden, hat sich die Situation 

massiv verändert. Das heisst, im Kanton 

Luzern haben wir aktuell 300 leere Al-

tersheimbetten. Unsere Region ist eben-

falls davon betroffen. Glücklicherweise 

nicht im gleichen Umfang wie in der 

Stadt und den Agglomerationen. 

Ebenfalls trägt der gesetzliche Auftrag 

des Kantons an die Spitex, ab Januar 

2022 die Palliativ Care im 24 Std. Dienst 

anzubieten. Somit haben alle Personen 

die Möglichkeit, länger in der eigenen 

Wohnung zu bleiben. Es gilt hier immer 

wieder zu klären, ob die Familienmitglie-

der diese Möglichkeit der Palliativpflege 

auch unterstützen können oder ob die 

Grenzen des machbaren bereits erreicht 

sind. Die Palliativpflege der Spitex kann 

nicht 100 % die gleichen Leistungen wie 

die Palliativpflege in einem Altersheim 

erbringen. Die Anforderungen an das 

Personal der Spitex sind mit diesem An-

gebot nochmals gestiegen. Die Spitex 

Region Willisau bereitet sich aktuelle auf 

dieses Angebot vor. 

Durch dieses Angebot und weitere in 

Planung stehende Veränderungen, wer-

den die Strukturen der Alters – und Pfle-

geheime hinterfragt. Ebenfalls müssen 

die Strukturen der Spitex überarbeitet 

werden. Welche Spitex Organisationen 

unserer Region erfüllen die Anforderun-

gen der Palliativ Care? Sind weitere Fu-

sionen nötig, oder wie Verändert sich die 

regionale Spitex Landschaft? 

Die Frage stellt sich nun — wie wird die-

ses Angebot in unserer Region genutzt? 

Wie nutzen wir die Betten und den Alters
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Gemeindenachrichten 

– und Pflegeheimen? 

Das sind herausfordernde Fragen, wel-

che die Verantwortlichen noch einige 

Zeit beschäftigen werden.  

Noch einige Anmerkungen zum Budget 

2022. Die Auswirkungen vom AFP 2018 

machen sich heute klar und deutlich er-

kennbar. Die Sozialkosten, die der Kan-

ton an die Gemeinden delegiert hat, ha-

ben sich um knapp 1/5 erhöht. Die Kon-

sultationen im SoBZ sind ebenfalls mas-

siv angestiegen. Im Bereich Berufsbei-

standschaft sind durch Personalabgänge 

Lücken entstanden. Diese mussten mit 

externem Personal ersetzt werden, was 

massive Kosten verursachten, die nach 

Gesetz von den Gemeinden getragen 

werden müssen. Ebenfalls kommen die 

Kosten von Langzeitarbeitslosen auf uns 

zu. In diesem Bereich liegen wir aktuell 

jedoch massiv unter dem Durchschnitt 

der Region.  

Ich hoffe Ihnen mit diesen Informationen 

etwas Einblick in meine Aufgaben als 

Sozialvorsteher gegeben zu haben.  

Für die kommende Zeit wünsche ich 

Ihnen noch viele wärmende Sonnen-

strahlen, angenehmes Herbstwetter, gu-

te Gesundheit und erfreuliche Gesprä-

che.  

Ihr Sozialvorsteher 

Josef Müller  

Einwohnerkontrolle 

Zuzüge 

Baumgartner Doris, Obere Seppen 6 

Grundbacher Corina, Obere Seppen 6 

Herren Markus, Dorfstrasse 40 

Zenger Nicole, Steinernstrasse 3 

Todesfall 

Kneubühler Katharina Maria, geb. 

02.09.1939, wohnhaft gewesen in 

Willisau, Alters- und Pflegezentrum Wal-

druh, gestorben am 04.10.2021 

Bauwesen 

Baugesuche wurden eingereicht von: 

Dubach Josef, Umbau Viehstall, auf 

Gstk-Nr. 245, Schwertschwenden 1 

Räber Christian und Katharina, Neubau 

Remise / Standortverschiebung bewillig-

tes Wohnhaus, auf Gstk-Nr. 397, Ober-

ebnet 8 

Baubewilligungen konnten erteilt wer-

den an: 

Müller Josef und Margrit; Um- und Aus-

bau Wohnraum Einliegerwohnung, auf 

Gstk-Nr. 658, Kreuzmatte 15 

Sigrist Kaspar, Erweiterung Schweine-

ställe, auf Gstk-Nr. 290, Mühlematt 2 
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Gemeindenachrichten 

Mitteilung des Steueramtes 

Die Fälligkeitsanzeigen für die Staats- 

und Gemeindesteuern 2021 sind auf 

dem Weg zur Steuerkundschaft. 

Mit der Fälligkeitsanzeige wird den Steu-

erpflichtigen, bei denen der Saldo auf 

ihrem Steuerkonto 2021 mehr als CHF 

1’000 anzeigt, eine Erinnerung ge-

schickt, die Steuerschuld bis 31. Dezem-

ber zu begleichen. Der Anzeige liegt ein 

Blanko-ESR bei. 

Vom Produktionsstart bis zum Eintreffen 

der Fälligkeitsanzeige bei der Steuer-

kundschaft, vergeht eine gewisse Zeit. 

Deshalb sind nur Zahlungseingänge bis 

3. November 2021 im Saldo berücksich-

tigt. Sind ab 3. November 2021 noch 

Zahlungen getätigt worden, oder sind 

Zahlungsaufträge unterwegs, soll der 

angezeigte Saldo abzüglich dieser Zah-

lungen beglichen werden. 

Bei Fragen zum Steuersaldo wenden Sie 

sich an das Steueramt Ufhusen, unter 

041 988 12 82 oder steuer-

amt@ufhusen.ch. 

Abstimmungsergebnisse vom 26. September 2021 

Stimmberechtigte Personen: 704 

Eidgenössische Volksabstimmung 

Kantonale Volksabstimmung 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 

Initiative "Löhne entlasten, Kapital gerecht besteuern" 71 253 

Ehe für alle (Änderung ZGB)  199 126 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 

Ausbau K4 Ränggloch  263 51 

Zuständigkeit Schneeräumung 

Gemeindearbeiter Simon Nussbaum hat 

im vergangenen Jahr erstmals den Win-

terdienst für die Gemeindestrassen von 

Ufhusen übernommen. Aufgrund einiger 

Anfragen hat der Gemeinderat aus res-

sourcentechnischen Gründen beschlos-

sen, dass keine Ausnahmebewilligungen 

zum Räumen von Privatplätzen gewährt 

werden. Nur so können wir Ihnen ge-

währleisten, dass die Schneeräumung 

jeweils zeitgerecht vorgenommen wird. 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 
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Gemeindenachrichten  

Gemeindeverwaltung geschlossen am 

Dienstagvormittag, 2. November 2021 

Am Dienstagvormittag, 2. November 

2021, bleibt die Gemeindeverwaltung 

aufgrund einer Weiterbildung geschlos-

sen. Die Telefone sind an diesem Vormit-

tag ebenfalls nicht bedient. Dienstag-

nachmittag, 2. November 2021 ab 14.00 

Uhr, sind wir gerne wieder zu den or-

dentlichen Öffnungszeiten für Sie da. 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Abstimmungswesen 

Am Sonntag, 28. November 2021 finden 

folgende Abstimmungen statt:  

Kantonale Volksabstimmung über: 

− Neubau eines Verwaltungsgebäu-

des am Seetalplatz in Luzern Nord 

(Emmen) 

Eidgenössische Volksabstimmung 

über: 

− Volksinitiative vom 7. November 

2017 "Für eine starke Pfle-

ge" (Pflegeinitiative) 

− Volksinitiative vom 26. August 2019 

"Bestimmung der Bundesrichterin-

nen und Bundesrichter im Losver-

fahren" (Justiz-Initiative) 

− Änderung vom 19. März 2021 des 

Bundesgesetzes über die gesetzli-

chen Grundlagen für Verordnungen 

des Bundesrates, zur Bewältigung 

der Covid-19-Epidemie (Covid-19-

Gesetz) (Härtefälle, Arbeitslosen-

versicherung, familienergänzende 

Kinderbetreuung, Kulturschaffende, 

Veranstaltungen) 

Urnenbüro 

Das Urnenbürolokal befindet sich bei 

der Gemeindeverwaltung und ist je-

weils von 10.00 – 10.30 Uhr geöffnet.  

Stimmberechtigung 

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen 

und Schweizer die das 18. Altersjahr 

zurückgelegt haben, nicht wegen dau-

ernden Urteilsunfähigkeit unter umfas-

sender Beistandschaft stehen oder 

durch eine vorsorgebeauftragte Person 

vertreten werden, und spätestens bis am 

Dienstag, 23. November 2021 ihren poli-

tischen Wohnsitz geregelt haben.  
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Schule Ufhusen 

Herbstwanderung 

Am 23. September 2021 fand die alljähr-

liche Herbstwanderung der Schule Uf-

husen statt. Dieses Jahr führte uns der 

Weg nach Melchnau zur Burgruine Grü-

nenberg. 

Um 8 Uhr starteten die 4.-6. Klasse und 

einige Kinder der 3. Klasse beim Schul-

haus. Via Gondiswil liefen sie den gan-

zen Weg zu Fuss nach Melchnau. Der 

Kindergarten und die restlichen Kinder 

der 1.-3. Klasse, wurden später mit dem 

Schulbus nach Gondiswil geführt und 

liefen von dort aus nach Melchnau. Beim 

«Babali-Platz» holten die Grösseren 

Schüler*innen die Kleineren ein und so 

konnte der letzte Streckenabschnitt ge-

meinsam absolviert werden. 

Bei der Burgruine angekommen, konn-

ten sich alle gut verteilen und das Feuer 

wurde bald entfacht, damit die vielen 

Würste gegrillt und im Anschluss genos-

sen werden konnten. Die Kinder hatten 

viel Platz zum Spielen und die Zeit 

verging wie im Fluge. 

Um 12.30 startete dann eine Gruppe mit 

neun Kindern, welche sich freiwillig dazu 

entschieden hatten, den ganzen Weg 

wieder zurück zu laufen. Hut ab vor die-

ser tollen Leistung! 

Die anderen teilten sich in zwei Gruppen 

auf für den Rückweg. Die Kinder vom 

Kindergarten bis zur 2. Klasse wurden in 

Melchnau abgeholt, die 3.-6. Klasse in 

Gondiswil. Passend zur Rückwanderung 

zeigte sich dann auch noch die Sonne 

am Himmel. 

Es war für alle ein toller, erlebnisreicher 

Tag, der uns allen sicher in bester Erin-

nerung bleibt. 

Jasmin Felber 
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Tag der Pausenmilch 
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Schule Zell | JK Alpenblick 

Kirchenkonzert 2021 

Jodlerklub Alpenblick Ufhusen 

Ein sehr spezielles, für uns alle heraus-

forderndes Jahr, nimmt nach wie vor sei-

nen Lauf. Auch die Natur lässt sich mit 

ihrer eigenen, wunderbar herbstlicher 

Stimmung nicht davon abhalten.  

Nun ist es bald soweit.., nach mehr als 

eineinhalb Jahren Wartezeit, dürfen wir 

Ufhuser Jodlerinnen/Jodler endlich wie-

der einmal mit unserer schönen Tracht 

auftreten.  

Zusammen mit unserer versierten Diri-

gentin Brigitte Schöni freuen wir uns 

sehr, Ihnen einen stimmungsvollen Korb 

Jodlerkost präsentieren zu dürfen.  

Geniessen sie zur Überraschung und zur 

Abwechslung von unserem Konzert, den 

Auftritt von verschiedenen Kleinformatio-

nen. Zur musikalischen Unterhaltung 

trägt das Schwyzerörgeli-Quartett Son-

neschyn aus Zell bei. 

„So herrlich schön die Jodeltön, erfreue 

mi Tag us ond y.“ 

In diesem Sinne freuen sich alle Beteilig-

ten, dem Publikum einen Abend voller 

Genuss und Freude zu bereiten.  

Jodlerklub Alpenblick Ufhusen  

Teppich designt 

Im Rahmen der Kurswoche der Sekun-

darschule Zell, besuchte die Gruppe 

«Hände und Füsse – schmücken, pfle-

gen, brauchen» die Teppichmanufaktur 

«Kramis Teppich Design AG» in Altbü-

ron. Die elf Schülerinnen lernten den 

Werdegang eines handgetufteten Tep-

pichs vom Design - bis zur Ausführung 

live kennen. Dass der Teppichflor von 

Hand mit der Tuftingmaschine in geduldi-

ger Arbeit in den Grund eingeflochten 

wird, beeindruckte sie besonders. 

Sie durften sich dann selbst als Designe-

rinnen beweisen. Während einer Stunde 

kreierte jede Schülerin drei Entwürfe: 

dazu gehörten das Muster, die Wahl des 

Flors und die Farben. 

Ihre Erfahrungen aus der Kurswoche, in 

der sie Handlettering und Zentangle lern-

ten und weitere kreative Arbeiten aus-

führten, inspi-

rierten sie. 

Ihre Motivati-

on war gross, 

wurde doch 

von den Mit-

arbeitenden 

der Firma 

Kramis ein 

Modell ausge-

wählt und für 

die Designe-

rin anschliessend im Format 80 x 110 cm 

handgetuftet. Die Schülerinnen fühlten 

sich auch geehrt, dass sie zum Erwei-

tern des Ideensortimentes der Teppiche 

beitragen konnten. Nun durfte Jasmin 

Guhl den fertig getufteten Teppich entge-

gennehmen. Wir freuen uns mit ihr und 

danken der Firma Kramis für ihre Gross-

zügigkeit. 

Rita Jung, Sek Zell 
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JK Alpenblick 
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Kilbi Ufhusen 

Kilbi in Ufhusen 

Am Sonntag, 10. Oktober fand in Ufhus-

en die traditionelle Kilbi statt. Die son-

nigste Gemeinde im Kanton Luzern 

machte dabei ihrem Namen alle Ehre 

und die Sonne schien in voller Pracht. 

Wegen dem Coronavirus fand dieser 

Anlass auf dem Areal der Fridli-Buecher-

Halle statt. Trotz ein paar Änderungen 

und der Zertifikatspflicht in der Raclette 

Stube, fanden knapp 500 Personen den 

Weg zur Kilbi. Die neun organisierenden 

Vereine und eine Schulkasse, dürfen auf 

einen erfolgreichen und sehr positiven 

Tag zurückschauen. Ob ein Kinderstah-

len auf dem Karussell, Gäste mit vollen 

Lebkuchen-, Süssigkeiten- oder Spielsa-

chentaschen, einen gefüllten Bauch mit 

Grillwurst oder Raclette, es hatte für alle 

etwas dabei. 

Ein spezielles Jubiläum durfte Albert Fel-

ber von der Trachtengruppe feiern. 

Schon zum 40. Mal rief er bei seinem 

treuen Verein die Losnummern aus. Sei-

ne markante und weit herum hörbare 

Stimme gehört einfach zur Ufhuser Kilbi.  

Alle Beteiligten sind sehr zufrieden, sich 

für die Durchführung der Kilbi Ufhusen 

entschieden zu haben. Brauchte es in 

dieser ungewissen Zeit auch etwas Mut 

dazu. Die vielen schönen Rückmeldun-

gen und dankbaren Worte der Kilbibesu-

cher liessen aber kein Zweifel offen, sich 

richtig entschieden zu haben. Ein Dan-

keschön gilt auch dem Gemeinderat Uf-

husen, der sich ebenfalls für die Durch-

führung eingesetzt hat. Mit diesem ge-

lungen Anlass kann man wieder etwas 

positiver in die Zukunft schauen und sich 

auf weiter Aktivitäten im Dorf freuen. 

Josy Filliger 
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idee6153 

Auflösung der Kilbi 
Schätzfrage 

Der glückliche Gewinner, Hansueli Bernet, erfreute sich über den hei-

mischen Geschenkkorb von der Idee6153, vom Schätzwettbewerb an 

der Ufhuser Kilbi. 

Die Gesamtlänge aller aktuellen Mitglieder der Idee6153 beträgt  

11970 mm. 

Wir danken allen herzlich für’s Mitraten. 
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Räbeliechtli Umzug 

Dieses Jahr wird es wieder einen Räbeliechtli Umzug geben. Leider können wir das 

gemeinsame Schnitzen noch nicht anbieten.  

Damit aber trotzdem alle zu ihren Räbeliechtli kommen und wir einen leuchtenden 

Umzug gestalten können, könnt ihr eure Liechtli zu Hause schnitzen.  

Wir werden für jedes Kind ein Päckli vorbereiten, mit dem nötigen Material und einer 

Anleitung (Schnitzerli und Keksausstecher sollten vorhanden sein) 

Jene können am Montag, 8. November 2021 um 18.30 - 18.45 Uhr oder nach Ver-

einbarung, beim Schulhausparkplatz gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 5.– pro 

Kind bezogen werden. Wir bitten euch anzumelden.  

Datum: Mittwoch, 11. November 2021, 18.30 Uhr 

Treffpunkt: Schulhausparkplatz, danach beginnt unser gemeinsamer Räbeliechltli

 Umzug. Nach dem Umzug gibt es noch eine kleine Stärkung.  

Anmelden: bis am 5. November 2021 bei 

 I. Schwegler 079 760 38 50 

Bitte dem Wetter angepasste Kleider und  

Leuchtwese anziehen.  

Frauengemeinschaft 

Outdoor-Kubb (Ersatzanlass für Jassen) 

Endlich mal wieder zusammen sein und spielen. Was gibt es 

schöneres! 

Datum: Dienstag, 30. November 2021 / 13.15 Uhr 

Ort: Parkplatz Fridli-Buecher-Halle 

Mitnehmen: wetterentsprechende Kleidung 

Kosten: Fr. 5.- 

Anmeldung: Eine Anmeldung ist obligatorisch, bis  

 28. November 2021, bei  

 E. Staub: 078 829 56 07 

Wir freuen uns auf einen lustigen und gemütlichen 

Nachmittag beim Wikinger Schach. 
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Frauengemeinschaft 

Weihnachtsmarkt Bremgarten 

Gemeinsamer Anlass der Frauengemeinschaft, Grossdietwil, Ufhusen, Zell und dem 

Frauenverein Hüswil 

Donnerstag, 2. Dezember 2021 

Abfahrt: 12.45 Uhr Zell kath. Kirche 

 13.00 Uhr Altbüron 

 Mehrzweckhalle Kiesplatz 

Retour: ca. 21.15 Uhr Altbüron / Zell 

Kosten: Fr. 35.– Mitglieder / 

 Fr. 40.– Nichtmitglieder 

Die Anzahl ist beschränkt. 

Anmeldung (ist verbindlich) bis 24. November 2021 an: 

Cornelia Stöckli, Altbüron - Tel. 079 372 37 42 oder cornelia.stoeckli@gmail.com 

Yvonne Brunner, Zell - 079 713 82 07 oder yv.brunner@icould.com 

Ursula Mathys, Grossdietwil - 078 661 32 18 oder mathysursula50@gmail.com 

Erika Staub, Ufhusen - 078 829 56 07 oder erika-staub@hotmail.com 

Der Anlass findet unter Einhaltung der Covid-19-Massnahmen statt. Es braucht ein 

gültiges Zertifikat um teilzunehmen.  

Information — Adventsfeier für Senioren 

Wir haben uns entschlossen, die Adventsfeier für Senioren vom 29. November 2021, 

aus solidarischen Gründen abzusagen.  

Wir danken für euer Verständnis und freuen uns darauf, nächstes Jahr alle miteinan-

der feiern zu dürfen.  

Frohes Alter und Frauengemeinschaft Ufhusen 
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Frauengemeinschaft 

Information — Generalversammlung 2021 der Frauengemeinschaft Ufhusen 

Liebe Mitglieder 

Der Vorstand von der Frauengemeinschaft hat beschlossen, dass wir unsere 111. 

Generalversammlung nochmals schriftlich durchführen werden.  

Über das weitere Vorgehen werden alle Mitglieder in den nächsten Tagen schriftlich 

informiert.  

Wir danken allen für ihr Verständnis.  

Vorstand der Frauengemeinschaft 

Krimi Spass Ufhusen 

Wer hat die Statue der hl. Katharina 

gestohlen?  

Die Frauengemeinschaft bittet die Ufhus-

er Bevölkerung um Mithilfe, bei der Su-

che nach dem Täter. 

Deshalb haben sich am Montag 18. Ok-

tober motivierte Kriminalistinnen und 

Kriminalisten mit gutem Schuhwerk, 

Leuchtwesten und Stirnlampen getrof-

fen, um sich auf die Suche nach dem 

Täter zu machen. Als erstes wurden alle 

in zwei Gruppen aufgeteilt und der Fight 

um den Täter war eröffnet. Es wurden 

Strategien entwickelt, wieder verworfen, 

diskutiert, gelacht, über die historischen 

Geschichten gestaunt und über Wald-, 

Wiesen- und Asphaltstrassen marschiert. 

Elf Standorte galt es zu finden, die Fra-

gen richtig zu beantworten und schluss-

endlich die Hinweise richtig zu kombinie-

ren. Es gab viel interessantes über Uf-

husen zu erfahren und einige alte Ge-

schichten und Anekdoten kamen zum 

Vorschein. Nach gut 90 Minuten wurde 

der Täter von beiden Gruppen entlarvt 

und alle Kriminalisten mit einer feinen 

Verpflegung belohnt. 

Romana Röthlisberger 

Auf vielseitigen Wunsch wird der Krimi-

Spass ein weiters Mal angeboten. 

Treffpunkt der Kriminalisten 

Dienstag, 7. Dezember 2021, 19.00 Uhr 

Ausrüstung: wetterentsprechende Klei-

dung, Leuchtwesten, Stirnlampe 

Anmeldung: obligatorisch bei Sarah 

Kaufmann, 078 917 83 84 (bis 6. De-

zember) 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Neuigkeiten der reformierten Kirche 

Willisau-Hüswil 

Angebote und Aktivitäten 

Altersnachmittage für 60+ und alle 

Interessierten 

Freuen Sie sich auf spannende und ab-

wechslungsreiche Nachmittagsstunden 

mit  Andacht, Singen, Fotopräsentatio-

nen, Lesungen und genug Zeit fürs ge-

mütliche Beisammensein. In diesem Sin-

ne laden wir Sie herzlich zu unserem 

Programm 2021/2022 ein.  

Mittwoch, 17. November, 14 Uhr, Gast-

hof Engel, Hüswil, »Rotheburger 

Gschichte«: 

Ulrich Krummenacher liest Mundartge-

schichten über seine Schulzeit in den 

1940er Jahren im Luzernischen vor.  

Mittwoch, 15. Dezember, 14 Uhr, Gast-

hof Engel, Hüswil, musikalische Advents-

feier, weihnachtliche Texte von gestern 

und heute, mit Akkordeonist Joseph 

Bachmann, Stans.  

Bei all diesen Anlässen gilt: Eintritt frei, 

Kollekte, Zvieri à Fr. 9.50, Zertifikat für 

Restaurantbesuch erforderlich  

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-

meinschaft 

Erleben Sie in lockerem Rahmen neue 

und bewährte Lieder aus dem christli-

chen Liederschatz. Kirchenmusikerin 

Christina Oehen-Tanner begleitet die 

Lieder am E-Piano und führt in die ge-

sanglichen Feinheiten der Lieder ein. Sie 

singen und entdecken gerne neue musi-

kalische und glaubensmässige Horizon-

te? Nächste Treffen mit dem Thema „Die 

weibliche Seite des Gesangbuchs entde-

cken!“ mit Pfarrer Thomas Heim und Kir-

chenmusikerin Christina Oehen-Tanner 

am Donnerstag, 11. und 18. November, 

14 Uhr, Unterrichtszimmer Kirche Hüswil. 

Alle Neuinteressierten melden sich bitte 

vorgängig bei Pfr. Th. Heim, Tel. 041 988 

12 87. 

Advent mit Theologiestudierenden 

aus China 

Am Wochenende vom 26.-28. Novem-

ber, besuchen zwei Theologiestudieren-

de aus der Volksrepublik China unsere 

Kirchgemeinde. Sie freuen sich auf den 

Kontakt mit Christinnen und Christen aus 

der Schweiz und werden den Gottes-

dienst am Sonntag, 28. November in 

Hüswil mitgestalten. Lernen Sie die bei-

den im Gottesdienst und beim anschlies-

senden Apéro kennen und nutzen Sie 

die Gelegenheit zum Gespräch! Die bei-

den machen ein weiterführendes Studi-

um in ökumenischer Theologie in Bossey 

bei Genf. 

Die Studenten Peng und Rongliang freuen 

sich auf ihren Besuch im Luzerner Hinterland.  
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Reformierte Kirchgemeinde 

JuKi = Jugend Kirche Willisau-Hüswil 

Wir haben ein spannendes Programm. 

Informiere dich über deine Jugendgrup-

pe für 12 bis 18 Jährige via Email 

s.n.blaser@bluewin.ch oder auf dem 

Instagramm Profil, juki_willsauhueswil  

Besondere Gottesdienste in der Kir-

che Hüswil 

− Sonntag, 14. November, 9.30 Uhr, 

Gottesdienst zum Sonntag der ver-

folgten Kirche, mit Kleinformation 

der Feldmusik Luthern und Pfarrer 

Thomas Heim, keine Zertifikatspflicht 

− Sonntag, 21. November, 9.30 Uhr, 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Gedenken der Verstorbenen, 

mit dem Singtreff, Organistin Christi-

na Oehen und Pfarrer Thomas Heim, 

keine Zertifikatspflicht 

− Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr, 

Gottesdienst zum 1. Advent mit in-

ternationalen Gästen aus dem 

Institut Bossey bei Genf, mit dem 

Kirchenchor Willisau und Pfarrer 

Thomas Heim, mit Kinderhütedienst, 

anschliessend Apéro, MIT ZERTIFI-

KATSPFLICHT 

Kirche online 

Die meisten Gottesdienste aus Hüswil 

sind als Podcast zum Abonnieren und 

Nachhören verfügbar unter 

www.anchor.fm/hueswil oder auf Spotify 

und weiteren Podcast Diensten oder 

über den YouTube-Kanal »Kirche Hüs-

wil«. Weitere Infos finden Sie auch auf 

www.refwillisau.ch  

 

Fotos aus dem Gemeindeleben 

Pfarrer Thomas Heim mit den Erntedankga-

ben des Frauenvereins. 

Die musikalischen Stars am Erntedank: die 

Jodlerinnen Geschwister Moser. 

http://www.anchor.fm/hueswil
http://www.refwillisau.ch/
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Hofstatt 041 978 11 24 

Wochenhit 

vom 2. bis 6. November  

Spitzbuebe  
in diversen Variationen 

Lösung Kinderrätsel 

Lösung Kinderrätsel 

Die Schlange findet den Weg zur Brille! 
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Besuchsgruppen, Entlastungsdienst, Sitzwache 
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Wanderwegkommission | Blutspenden 

Rastplatz Zwingwald  

In der Juliausgabe haben wir euch mit-

geteilt, dass wir die Feuerstelle im 

Zwingwald (zuhinterst beim  Kathrine- 

bzw. Cholerlochbächli) diesen Sommer 

neu Instandsetzen werden. Es ist nun 

Herbst geworden. Wir konnten am 14. 

Oktober einen neuen Tisch neben dem 

Brunnen einrichten. Der alte, defekte 

Tisch wurde letztes Jahr entsorgt. Zuvor 

waren diverse Gespräche und Mails nö-

tig, bis die Bewilligung vom Lawa vorlag. 

Gerne hätten wir auch eine Feuerschale 

und einen Kindertisch eingerichtet. Dies 

wurde aber nicht bewilligt. Nun suchen 

wir einen Platz für die Feuerschale und 

den Kindertisch. Der Platz sollte öffent-

lich zugänglich sein. Gerne nehmen wir 

eure Anregungen entgegen.  

Wanderwegkommission:  

i.A. Leo Kneubühler 

 

 

Blutspende Zell 

Blutspenden ist eine sichere Sache. 

Der Bedarf an Blutspenden ist je nach Blutgruppe unterschiedlich gross. Eine gros-

se Herausforderung stellen Patientinnen und Patienten mit seltenen Blutgruppen-

konstellationen dar. Wenn sie eine persönliche Einladung erhalten haben, können 

sie davon ausgehen, dass von Ihrer Blutgruppe gerade Bedarf ist. 

Am 10. November 2021  -  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr / Martinshalle Zell  

Eingeladen sind alle gesunden Personen ab 18 Jahre. Kein Zertifikat erforderlich. 

Für Ihre Spende bedanken wir uns bereits im Voraus. Auf Ihr Erscheinen freut sich 

der Samariterverein Zell. 
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Waudwienachte bi Leuebärger‘s 
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Seniorenlotto 

Am Seniorenlotto ging niemand leer 

aus 

Endlich konnte in Ufhusen wieder 

Lotto gespielt werden. Nach zweimali-

gem verschieben lud die Diakonie-

gruppe zum Seniorenlotto ein. 

Zwei Mal musste das Seniorenlotto aus 

bekannten Gründen verschoben werden. 

Traditionsgemäss findet dies immer im 

März statt, doch so lange wollte die Dia-

koniegruppe nicht mehr warten. Kurzer-

hand wurde beschlossen, das abgesagte 

Lotto nachzuholen und man lud im Sep-

tember zum Seniorenlotto 2021 ein. 

Das Bedürfnis der Seniorinnen und Seni-

oren war gross. 17 Personen konnten ihr 

Zertifikat vorweisen und durften in der 

Fridli-Buecher-Halle Platz nehmen. 

Als „Speaker“ amtete der Sozialvorste-

her Josef Müller. Auf witzige und humor-

volle Weise gab er die Lottozahlen be-

kannt. 

Dann war es mäuschenstill in der Halle 

und die Spielerinnen und Spieler waren 

voller Konzentration. 

Zu gewinnen gab es schöne und verlo-

ckende Preise, die jedermann gebrau-

chen konnte. Ein Korb voller Leckerbis-

sen durfte der glückliche Matchgangge-

winner entgegen nehmen.   

Gespielt wurden acht Gänge und zum 

Schluss stand der Matchgang auf dem 

Programm. 

Zur Freude von Allen ging niemand leer 

aus. Denn jede Spielerin und jeder Spie-

ler durften mehrmals „Lotto“ in die Run-

de rufen. 

Nach dem Lotto wurden Kaffee und Ku-

chen aufgetischt und der  Lotto-

Nachmittag fand ein gemütlicher Aus-

klang. Elsbeth Schär 

Hauptgewinner Alfred Bieri 
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Pfarrei St. Johannes 
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Zu vermieten in Ufhusen 
per sofort 

schöne, grosse und helle 

5½-Zi-Wohnung 

mit Balkon und Weitblick auf die Alpen - im Pfarrhaus, Pilatusweg 1 

Mietzins Fr. 1‘600.– exkl. NK - Garage Fr. 100.- 

Auskunft: Patricia Graf, Tel. 041 988 29 71 kirchmeieramt.ufhusen@pastoralraumluhinterland.ch 

Pfarrei St. Johannes 
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Unscheinbare Kreaturen 

Auch an den letzten schönen Oktobertagen, 

konnte man auf dem Teich Insekten über das 

Wasser gleiten sehen. Wasserläufer waren im 

Frühling praktisch die ersten, die den Teich besie-

delt haben. Mit ihren Mittelbeinen bewegen sie 

sich blitzschnell übers Wasser, die Hinterbeine 

dienen als Ruder. Sie nehmen Wellenbewegun-

gen durch ins Wasser gefallene Insekten war und 

packen die Beute.  

Die Wasserläufer werden im Moos oder im Laub 

überwintern. 

Auch unter der Wasseroberfläche tummeln sich 

Insekten und Käfer. Zum Beispiel der Schwimmkä-

fer, mit mehreren verschiedenen Arten. Sie können 

zum Teil mehrere Wochen unter Wasser verbrin-

gen, ohne aufzutauchen, da der natürliche Pflan-

zenbewuchs im Wasser hinreichend Sauerstoff 

zum Atmen bietet. Beim Auftauchen legen sie sich 

unter den Flügel einen Frischluftvorrat für ihre 

Tauchgänge an. 

Als Fleischfresser erbeuten die Käfer und ihre Larven Kaulquappen, Fischbrut und 

Insektenlarven. Viele Schwimmkäfer sind gute Flieger und können bei Nahrungs-

knappheit oder dem Austrocknen des Gewässers einen neuen Aufenthaltsort aufsu-

chen.  

Eher unbekannt sind dann noch Vertreter der 

Schnecken, welche im Wasser anzutreffen sind. In 

der Schweiz sind etwa 50 verschieden Arten in den 

Gewässern vertreten. Sie sind am Teichboden eher 

gemächlich unterwegs und es sind bisher nur ganz 

wenige Exemplare. In dem kommenden Jahr wer-

den sie sich sicherlich gut vermehren.  Für den 

Teich sind sie nützlich, da sie sich von Algen ernäh-

ren und so helfen, den Teich sauber zu halten.  

Dies ein kleiner Einblick ins Leben von Kleinstlebewesen, am und im Weiher. 

Beat Filliger 

Blog — Weiher Lischmatte 
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Dies & Das 

Tiermärchen im Winter – Eigentlich 

will die kleine Waldmaus gar nicht 

schlafen 

Von Elke Bräunling 

Zwei Nächte und einen Tag hatte es ge-

schneit. Es war der erste Schnee in die-

sem Jahr. Plötzlich war er da gewesen. 

Keines der Waldtiere hatte damit gerech-

net, war doch die Zeit zuvor fein warm 

und freundlich und gar nicht winterkalt 

gewesen. Nun aber hatte der Schnee 

auch die Kälte mitgebracht. Die trat so 

mächtig ihre Herrschaft an, dass man 

urplötzlich den Atem als kleine Dampf-

wölkchen in der Winterluft sehen konnte. 

Höchste Zeit für die Waldtiere, sich in 

ihren geschützten und warmen Schlaf-

höhlen auszuruhen. 

„Bestimmt schläft der ganze Wald nun, 

so kalt ist es“, sagte die kleine Wald-

maus, als sie noch einmal einen kurzen 

Blick ins Freie wagte. Sie zitterte aber so 

sehr vor diesem fremden Winterkalt, 

dass sie schnell wieder zurück in den 

Mäusebau flitzte. 

„Jetzt ist bestimmt dort draussen nichts 

mehr los“, murmelte sie und fühlte sich 

fast ein bisschen zufrieden dabei. „Ich 

versäume also nichts und kann ruhig 

schlafen.“ 

Das war gut so. Die kleine Waldmaus 

war nämlich eine neugierige kleine 

Maus. Nichts, was im Wald vor sich ging, 

sollte ihr entgehen. Alles wollte sie se-

hen, hören, riechen und kennen lernen. 

Sich zum Winterschlaf niederzulegen 

und ruhig zu bleiben, das konnte sie sich 

deshalb gar nicht vorstellen. Die Waldtie-

re hatten davon gesprochen, aber ehr-

lich: Viele Monate lang im Mäusebau 

liegen und schlafen? Nein, nicht einmal 

daran denken mochte die kleine Wald-

maus. Wie langweilig würde das sein! 

Und fest hatte sie ihre Mausepfötchen 

gedrückt, dass es auch in der Winterzeit 

im Wald warm sein würde. 

„Wir alle müssen einmal schlafen“, hatte 

Opa Maus getröstet. „Du wirst sehen, 

der Schlaf wird dir guttun. Du wirst Kräfte 

sammeln für die Zeit danach. Im Frühling 

nämlich, beginnt der Ernst des Lebens 

und es wird wenig Zeit zum Ruhen blei-

ben.“ 

Ernst des Lebens? Das klang ernst. Und 

wenn Opa Maus es sagte, musste es 

auch stimmen. 

Auch wenn sich die kleine Waldmaus 

wenig unter dem „Ernst des Lebens“ 

vorstellen konnte, rollte sie sich nun 

doch in ihrem Nest aus trockenen Grä-

sern, Ästchen und wärmenden Kiefern-

nadeln zu einem Schläfchen zusammen. 

Nur kurz werde ich schlafen, nahm sie 

sich vor. Denn eigentlich bin ich gar nicht 

müde. Und vielleicht zieht die eisig kalte 

Kälte schnell weiter. 

So dachte die kleine Maus und schlief 

ein. 

Sie schlief viele Wochen und ihr Schlaf 

war so tief, dass sie nicht hörte, wie der 
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Dies & Das | Kinderrätsel 

Frost die Äste der Bäume knacken liess 

und wie Berge von Schnee, die die Win-

terstürme von den Zweigen der Tannen 

und Kiefern wehten, auf die Mausehöhle 

polterten. 

Das Bellen der hungrigen Rehe und 

Füchse und das Krächzen der Raben 

hörte sie ebenso wenig, wie die Stimmen 

der Menschen, die mit Skiern und Schlit-

ten nun viel Spass im Wald hatten. 

Nichts davon hörte die kleine Waldmaus 

und das war gut so. Sonst hätte sie die 

Neugierde doch noch dazu getrieben, 

den Winterwald kennen lernen zu wol-

len, und ganz bestimmt hätte sie sich 

dann zwischen hohen Schneehügeln 

verirrt. 

Kinderrätsel  

Welches Tier findet den Weg zur Brille - der Elefant, die Schlange oder der Löwe?  

Die Lösung findest du auf Seite 20! 
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Feuerwehr ZUF 
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Jugi 

Spezialtrainings bei den Jugi Mäd-

chen 

Die Jugimädchen sind erfolgreich ins 

neue Jugijahr gestartet. Alle 16 Mädchen 

freuen sich auf viele grossartige Erleb-

nisse. Ist es doch in dieser speziellen 

Zeit nicht selbstverständlich, dass Aktivi-

täten sattfinden können. 

Drum machten sie sich ausnahmsweise 

mal an einem Mittwochnachmittag auf 

den Weg nach Sursee. Eine neue Sport-

art entdecken stand an. Beim Seeclub 

Sursee standen drei Boote bereit. In den 

darauffolgenden zwei Stunden brachten 

die sechs Rudertrainer den interessier-

ten Mädchen den Rudersport näher. Zu-

erst ging es auf den Ergometer. Auf die-

sem Trainingsgerät erlernten sie die 

Technik des Ruderns. Schon da zeigte 

sich ein erstes Mal, dass der gemeinsa-

me Rhythmus sehr wichtig ist. Nach die-

ser Trockeneinheit gingen sie die Boote 

fassen und nach dem Einwässern sas-

sen alle sicher auf ihren Gleitsitzen. Die 

zwei 4er Boote und ein 8er Boot, fuhren 

nach Anleitung in den Sempachersee 

hinaus. Das wunderschöne, sonnige 

Wetter gab dabei gerade das Tüpfchen 

auf dem i. Dass es beim Rudern grosse 

Konzentration braucht, da alle den richti-

gen Ablauf der Ruderbewegungen 

gleichzeitig machen müssen, sah man 

an den müden aber glücklichen Gesich-

ter der Zurückkehrenden an. Alle hatten 

Spass und könnten mit sich mit einem 

weitern sportlichen Erlebnis auf die 

Heimreise machen. 

Nur eine Woche später, am 30. Septem-

ber, fand ein weiteres Spezialtraining 

statt. Flavia Stutz, die bekannte Ufhuser 

Läuferin, leitete eine Jugistunde unter 

dem Motto Laufsport. Nach dem Einwär-

men mit einem Spiel, absolvierten alle 

eine kleine Laufrunde durchs Dorf. Den 

einen viel das Laufen leicht und den an-

deren wäre das Gehen lieber gewesen. 

Doch erreichten alle die Fridli-Buecher-

Halle wieder. Damit die Lauftechnik ver-

bessert werden kann, zeigte Flavia ein-

zelne Übungen vor, welche alle auf einer 

Platzlänge nachmachen mussten. Dabei 

zeigte sich, dass das richtige Bewegen 

beim Laufen gar nicht so einfach ist. 

Zum Abschluss gab es noch ein Völk, 

wobei der Kampfgeist ausgelebt werden 

konnte. 

Josy Filliger 
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Jugi 

Karatekids Ufhusen 

Am 28. September besuchte Fabienne 

Schwegler von der Karateschule Huttwil, 

die neugierigen Jugi Kids in der Turnhal-

le. Die Mädchen und Knaben trainierten 

mit Fabienne eine Stunde kräftig Karate 

und lernten vieles über die Selbstvertei-

digung. Am meisten Spass hatten die 

Kids am Ausprobieren und Abwehren der 

Schläge mit den Polsterkissen. Dabei 

lernten sie nicht nur die Schläge selbst, 

sondern auch, wie man einen Schlag 

richtig abwehrt. Als danach die Übungen 

mit den Füssen kamen, wurde es schon 

etwas schwieriger. Den Fuss richtig zu 

kicken und dann noch das Gleichgewicht 

zu halten, war schon eine kleine Heraus-

forderung. Am Schluss konnten die Kids 

noch spannende Fragen an die erfolgrei-

che Sportlerin stellen und bestaunten ihr 

mitgebrachtes Wettkampfmaterial. Am 

Schluss der Stunde gingen die kleinen, 

müden Karatekids mit viel Wissen und 

Spass in die Herbstferien. 

Nadja Bernet 
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Mini – Fiir  
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Weihnachtsbasteln 
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